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Aktien sind eine Chance  
in volatilen Märkten

Isabelle Hägewald diskutiert mit Experten über Aktien in volatilen Märkten.

Wie werden sich die Aktienmärkte in den 
nächsten 12 Monaten entwickeln?

Es gibt erste Anzeichen dafür, dass die vor einem Jahr begonnene globale Abschwächung zu Ende geht. 
Das zeigen die jüngsten Daten aus China und, vorsichtiger gesagt, aus Europa. Eine Schlüsselfrage für 
Investoren ist, inwieweit dieser günstige Ausblick bereits in den Kursen eingepreist ist, insbesondere 
in einer Zeit, in der der längerfristige Ausblick nach wie vor schwierig ist

MARTIN DILG – AB Alliance Bernstein

Nachdem ich für 2018 richtigerweise extrem pessimistisch war (Prognose 2017: minus zehn Prozent für 
den DAX), bin ich zum Beginn 2019 optimistisch (Prognose: plus acht Prozent für den DAX) gewesen. Die 
Erwartung hat sich schon nach vier Monaten längst übererfüllt. Aber keine Sorge, der Markt wird noch stark 
schwanken. Deshalb würde ich auf dem aktuellen Niveau eher Absicherungsstrategien wie unsere Trend 
200-Konzepte, bevorzugen.

DIRK FISCHER – Patriarch Multi-Manager GmbH

Aktien sind nicht mehr günstig. Die Weltwirtschaft entwickelt sich zögerlich, ein Teil des derzeitigen 
Wachstums kommt von Investitionen auf Vorrat. Damit Industrie und Verbraucher ihre Zurückhaltung 
aufgeben, bedarf es mehr Berechenbarkeit, Stichwort Handelsdeal USA-China. Wir rechnen für den MSCI 
World mit einer Veränderung von maximal zehn Prozent nach oben und 15 Prozent nach unten auf Sicht 
von zwölf Monaten.

MARKUS SIEVERS – Apano Investments

Als langfristig denkende Investoren (und keine Spekulanten) denken wir nicht auf Kalenderbasis und wir 
prognostizieren auch nicht die „Märkte“. Selbstverständlich haben wir jedoch sehr wohl eine dezidierte 
Meinung zu unseren Aktien und hier sehen wir im Aggregat auch weiterhin gutes Potential. Selbstredend 
haben sich die überdurchschnittlichen Renditepotentiale zum Jahreswechsel wieder relativiert.

THOMAS RITTERBUSCH – BRW Finanz AG


